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S T A D T   V E L B E R T 

 

N I E D E R S C H R I F T  

über die Sitzung des Jugendparlamentes Velbert 

am Dienstag, dem 16.06.2020 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:00 Uhr 

Sitzungsort: Vorburg Schloss Hardenberg 

 

a) die Mitglieder  Herr Fynn Stolte 

    Frau Dominika Barszczak 

    Herr Steven Schiwy 

    Herr Fabio Hilgers 

    Frau Maibritt Schlez 

    Frau Paulina Kley 

    Herr Matthias Mohr 

    Frau Franka Schemken 

    Frau Lilly Krämer 

    Herr Samuel Eickmann 

    Herr Len Wadtke 

    Frau Svea Efker 

    Frau Sarah Bierz 

    Frau Noelle Fügler 

    Frau Sila Cakir 

    Frau Rosemarie Depta 

b) von der Verwaltung Herr Dirk Lukrafka, Bürgermeister 

    Frau Viviane Pape, Stadterneuerung und Umwelt 

c) als Schriftführerin  Frau Susanne Susok 

d) als Gäste   Herr Rainer Hübinger 

    Herr Thorsten Hilgers 

    Frau Chiara Kannert 

 

Das Sprecherteam eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr, begrüßt die Anwesenden und stellt eine 
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend genehmigt das 
Jugendparlament folgende Tagesordnung: 

A. Öffentliche Sitzung 
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1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
 

 

2. Genehmigung der Tagesordnung 
 
 

3. Vorstellung der Koordinierungsstelle Klimaschutz 
 
 

4. Unsere Arbeit in Corona-Zeiten 
 

 

5. Internetauftritt des Jugendparlaments 
 

 

6. Wir reden mit! einander 
 

 

7. Zurück in die Zukunft 
 

 

8. Verschiedenes 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentliche Sitzung 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 

Das Sprecherteam eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und begrüßt die Anwesenden. 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

3. Vorstellung der Koordinierungsstelle Klimaschutz 
 

Die Klimaschutzmanagerin Viviane Pape stellt zu Beginn sich selbst kurz vor und be-

schreibt ihren bisherigen Werdegang. Darauf folgt eine kurze Beschreibung von aktuel-

len Projekten, die im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit, Mobilität und Wirtschaft umge-

setzt werden. Sie betont, dass der Klimaschutz eine Querschnittsaufgabe ist und man 

sowohl intern als auch nach außen eine konstante und positive Präsens haben muss. 

Zudem rät sie generell zu Praktika, da diese einem persönlich weiterhelfen, um sich be-

ruflich zu orientieren. Sie freut sich sehr auf die zukünftigen Projekte des Jugendparla-

mentes und die Zusammenarbeit. 

Ein bereits laufendes Projekt ist die Refill Initiative für die Vermeidung von Plastikmüll. Die 

grundlegende Idee ist, dass die eigenen Flaschen an verschiedenen Standorten kosten-

frei mit Leitungswasser aufgefüllt werden, sodass der Konsum von Plastikflaschen redu-

ziert wird. Dahingehend ist ein Ziel, Velbert als Refill-Stadt zu etablieren. Frau Noelle Füg-

ler, Sprecherin des Jugendparlaments für die „Umwelt AG“ setzt Frau Pape über die wei-

teren Vorhaben in Kenntnis, wie eine Presseaktion auf dem Vorplatz des Rathauses, bei 

der bedruckte Tassen verteilt werden sollen. Frau Pape empfiehlt vorerst die bereits über-

zeugten Partner als offizielle Refill-Stationen zu kennzeichnen und infolgedessen weitere 

Ressourcen zu investieren. Im Anschluss gab Frau Pape Frau Fügler weitere Aufkleber. 

Frau Pape freut sich sehr auf die Weiterführung des Projektes, da sie von diesem persön-

lich überzeugt ist. 

Das Sprecherteam bedankt sich bei der neuen Klimaschutzmanagerin und freut sich 

ebenfalls auf die Zusammenarbeit. 

 

4. Unsere Arbeit in Corona-Zeiten 

In der Corona-Krise verändern sich der Schulalltag, die Arbeit der Schülervertretungen 
und das Freizeitverhalten der Kinder und Jugendlichen erheblich. Um sich ein aktuelles 
Bild der Situation machen zu können, bittet das Sprecherteam um Rückmeldungen. 

Die Berichte zum aktuellen Schulalltag sind sehr unterschiedlich. Teilweise werden von 
überlasteten Schulservern/Plattformen, Familien, denen zuhause die entsprechende 
Hardware fehlt (Drucker, Scanner), sehr anspruchsvollen Arbeitsplänen oder aber sehr 
gut funktionierenden Abläufen berichtet. Alle Gremienmitglieder sind jedoch der Ansicht, 



Niederschrift:  Seite - 3 - 

dass die wichtigste Grundlage die Kommunikation zwischen Lehrer- und Schülerschaft 
sei. Darüber hinaus sei es wichtig, die nötige Zeit zu bekommen, um sich an die neue 
Art des Unterrichts zu gewöhnen. Ebenfalls wird festgestellt, dass in dieser Krise die so-
zialen Ungleichheiten besonders deutlich zu erkennen sind.  

Die Arbeit der Schülervertretungen erweist sich als besonders schwierig. Online-Treffen 
werden sehr schlecht besucht und Präsenz-Treffen durchzuführen ist nicht möglich. In 
diesem Zusammenhang berichten einige Delegierten von fehlender Unterstützung sei-
tens der Lehrerschaft. 

Das Freizeitverhalten ist momentan sehr eingeschränkt. Viele Hobbies und Aktivitäten 
sind noch nicht wieder möglich, wie beispielsweise Orchesterproben oder verschiedene 
Sportarten. Man geht viel spazieren oder trifft sich online mit Freunden. 

  

5. Internetauftritt des Jugendparlaments 

Der Instagram Auftritt des Jugendparlaments wird bedauerlicherweise nur phasenweise 
gepflegt. Um dauerhalft eine bessere und regelmäßige Präsenz in den sozialen Medien 
anzubieten, schlägt das Sprecherteam vor, nach den Sommerferien einen „Social Media 
Beauftragten“ zu wählen. Der Vorschlag wird diskutiert und findet die Zustimmung des 
Gremiums.  

Um für das Jugendparlament zu werben, wird ein Plakat entworfen und ein kurzes Video 
erstellt. Beides soll den Schulen und Schülervertretungen zur Verfügung gestellt werden. 
Die Neuwahlen finden nach den Sommerferien statt. Die Bewerbungen für die Jugendli-
chen, die in Velbert wohnen, aber nicht in Velbert zur Schule gehen, müssen bis zum 4. 
September (zwei Monate vor der konstituierenden Sitzung) eingereicht werden. 

 

6. Wir reden mit! einander 

Das Sprecherteam berichtet über den aktuellen Zeitplan für den internationalen Aus-
tausch. Da die Landesregierung eine Verlängerungsfrist bis Ende Mai 2021 vorgegeben 
hat, ist es auch für das Projekt „Wir reden mit!einander“ möglich, es im Frühjahr 2021 mit 
dem neuen Jugendparlament durchzuführen. Einige der jetzigen Delegierten werden 
nach den Ferien nicht mehr Mitglied sein, bekunden aber ihr Interesse an der Durchfüh-
rung des Projektes. Sollten es die Zukunftspläne (Studium, Ausbildung) zulassen, ste-
hen sie als Unterstützung und/oder Gastfamilie zur Verfügung. 

 

7. Zurück in die Zukunft 

Um den Start des neu gewählten Jugendparlaments (Herbst 2020) möglichst erfolgreich 
zu gestalten, bittet das Sprecherteam die Mitglieder um Rückmeldungen zu den vergan-
genen zwei Jahren: 

Was ist gut und erfolgreich gelaufen? Was weniger gut? Welche Tipps können an das 
neue Gremium weitergegeben werden? Welche Themen sollten auf jeden Fall weiterge-
führt bzw. aufgegriffen werden? 

 

Besonders erfolgreiche Veranstaltungen: 

 Die Sportfeste – der interschulische Kontakt wird dadurch gefördert. Die Organi-
sation muss verbessert werden (Kommunikation mit den Partnern); mehr Rubri-
ken (Tischtennis, Leichtathletik, Teamsports), mehr Vielfalt! Idee: eSports – event 
organisieren (sportlicher Wettkampf im Computerspiel) 

 Die Fahrt nach Berlin – die Delegierten haben sich besser kennengelernt; die 
Transparenz der Bundespolitik wurde verbessert 
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 SV Austauschtreffen – der interschulische Austausch wurde verbessert; Hin-
weis: SV Lehrer miteinbeziehen 

 Öffentlichkeitsarbeit und Teilnahme an Stadtfesten – der Bekanntheitsgrad 
des Jugendparlaments wurde gesteigert; Netzwerkarbeit 

 Zukunftswerkstatt – war wichtig, aber zu kurz; es blieb keine Zeit um sich bes-
ser kennenzulernen (Basis für gute Arbeit) 

 Das Food&Film Festival – im Rahmen der Europa Woche; wurde gut angenom-
men, zu wenig Werbung im Vorfeld 

 Workshop mit den 7.Jahrgang des GSG – intensive Zusammenarbeit mit 
Schülerinnen und Schülern; konstruktive Hinweise auf Kinder- und Jugendrele-
vante Themen 

 

Themen und Projekte, die intensiviert bzw. verbessert werden sollten: 

 Die Präsenz an Schulen – vielen Schülern und Schülerinnen ist nicht klar, wel-
che Aufgaben das Jugendparlament hat und warum man sich mit welchen The-
men an das Gremium wenden kann 

 AG Treffen wurden nur unregelmäßig durchgeführt – die Arbeit der AGs war 
nicht kontinuierlich, um kontinuierlich und erfolgreich zu arbeiten, sollten die Mit-
glieder regelmäßig teilnehmen; das Feedback aus den AGs an das Gremium 
sollte verbessert werden. 

 Es fehlt ein Flyer, der die Arbeit und Zielsetzung des Jugendparlaments ver-
deutlicht. 

 

8. Verschiedenes 

Das Jugendparlament spricht sich dafür aus, dass die Einladungen zu den Sitzungen 
ausschließlich per Email versendet werden und nicht mehr per Post.  

Das Sprecherteam weist darauf hin, dass am 22. Juni 2020 die Einrichtung eines Kreis-
jugendrates in der Sitzung des Kreistages beraten werden soll.  

Nach den Ferien müssen neue Vertreter und Vertreterinnen für den KiJuRat NRW und 
den Kreisjugendrat gewählt werden. 

Die konstituierende Sitzung des Jugendparlaments findet am 4. November im Rathaus 
statt. 

Das Sprecherteam bedankt sich bei allen Mitgliedern des Jugendparlaments für die kon-
struktive und aufgeschlossene Mitarbeit, wünscht eine schöne Ferienzeit und schließt 
die Sitzung. 

 

 

Für die Richtigkeit der Niederschrift: 

 

 

Gez. gez. 

Dominika Barszczak Fynn Stolte 

Sprecherteam Sprecherteam 
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Gez. 

Susanne Susok 

Schriftführerin 


